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Vom Festhalten an Ideen   
 

Ein Mann saß auf dem Dach seines Hauses, weil eine Flutwelle sein Dorf umspülte. Das 
Wasser war schon bis zum Dach gestiegen, als eine Rettungsmannschaft in einem 
Ruderboot daherkam. Sie versuchten mühsam, zu ihm zu gelangen und riefen ihm 
dann zu: „Komm, steige ins Boot!“ Er antwortete: „Nein, nein, Gott wird mich 
retten!“. 
 

Das Wasser stieg höher und der Mann kletterte höher und höher auf das Dach. 
Obwohl die Wellen hochschlugen, gelang es einem anderen Boot, sich bis zu ihm 
durchzuarbeiten. 
 

Auch diese Mannschaft bat ihn, ins Boot zu steigen und sich retten zu lassen. Aber er 
sagte wieder: „Nein, Gott wird mich retten. Ich bete, Gott wird mich retten.“ 
 

Schließlich schaute nur noch sein Kopf aus dem Wasser. Da kam ein Hubschrauber 
geflogen. Er blieb über ihm in der Luft stehen, und man rief ihm zu: „Komm, das ist 
deine letzte Chance, steige ein!“ Aber er sagte immer noch: „Nein, nein, nein, Gott 
wird mich retten.“ 
 

Schließlich stieg ihm das Wasser über den Kopf und er ertrank. Als er in den Himmel 
kam, beklagte er sich bei Gott: „Gott, warum hast du mich nicht gerettet?“ Und Gott 
sagte: „Das habe ich doch getan. Ich habe dir zwei Ruderboote und einen 
Hubschrauber geschickt.“ (Charlotte Joko Beck) 


